DER  ELEKTRISCHE  STROMKREIS

Allgemeines:
Für die Elektrizität haben wir kein besonderes Sinnesorgan. Zwar kann man die Elektrizität spüren, wenn man einen elektrischen Schlag bekommt. Du weisst jedoch sehr genau, dass das sehr gefährlich ja sogar tödlich sein kann. Solange wir keine Kenntnisse der elektrischen Erscheinungen haben und deshalb ihre Gefährlichkeit im Einzelfall nicht beurteilen können, schützen wir uns vor den Gefahren, indem wir streng beachten:

Berühre keine elektrischen Leitungen!

Bastle nicht an angeschlossenen elektrischen Apparaten herum!

Mache die im Unterricht gesehenen Versuche nicht leichtfertig nach!

Da wir die Elektrizität nur an ihren Wirkungen erkennen können, sind wir angewiesen, die Elektrizität indirekt, etwa am Leuchten einer Glühlampe, am Tönen eines Lautsprechers oder an der Wärme eines Elektroofens, zu erfahren.

Elektrische Quellen und Verbraucher:

Will man eine Lampe oder einen Mixer in Betrieb setzen, muss man einen geschlossenen Stromkreis herstellen, indem man die beiden Anschlussstellen der Lampe durch Leitungen mit den beiden Anschlussstellen der Batterie oder Steckdose, Pole genannt, verbindet. Mit einem Schalter kann man den Stromkreis nach Bedarf öffnen und schliessen.

Die Lampe gibt Licht ab, der Mixer verrichtet Arbeit. Die dafür benötigte Energie wird aus einer Batterie oder Steckdose geliefert. Wir bezeichnen deshalb Batterien oder Steckdosen kurz elektrische Quellen. In den an elektrische Quellen angeschlossenen Geräten wird die gelieferte Energie in andere Energieformen umgewandelt. Man sagt dazu (ungenau), die elektrische Energie werde verbraucht, und bezeichnet deshalb die an die Quellen angeschlossenen Geräte als elektrische Verbraucher.

Eine Haushaltglühlampe, die man an eine Taschenlampenbatterie anschliesst, bleibt dunkel, an eine Steckdose angeschlossen leuchtet sie. Es gibt also Quellen unterschiedlicher Stärke. Will man zwei Quellen vergleichen, muss man das Leuchten derselben Lampen beobachten: Die Quelle, an der die Lampe heller leuchtet, heisst stärker. Netzgeräte sind Quellen veränderbarer Stärke.

Zur Darstellung von Stromkreisen zeichnen wir Schaltbilder, in denen die Bestandteile durch Schaltsymbole dargestellt sind.

